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ilubwürdig auftreten

te. Auch P€ßonakhefs hören nicht nu. auf die Wortc, rond€rn ric acht€n auch auf dle Xörp€rsprade.

erlemen und üben laskn. Man
kann sich dies etwa wie die p€.
sönliche ProduktentwicklunS
voßtellen, tur däs änschlie'
ßend €in W€rbeprospekt, näm
lich di€ Bew€rbung, erstellt
wird. AllerdinSs ein wichtiger
Unterschied in dies€r Metapher
bl€ibt. Man ist immer selbst
Produktentwictle., PrclCukt

und Verkäufer in einer Peßon.'
Iür den Bewerb€r gilt es, ei

Den Schritt nach dem mderen
zu tuD. Den Anfang kömte ein
Seminar zu konketen Themen
le8en.

In [inzelberatun8en oder im
coaching karü| darD jeder
nocbmals ganz genau an den
Themenfeldem arbeiten, di€

ihm wichtig sind ünd die viel'
leicht wichtig€ lrfolgsfaktoren
während einer 8€werbunSs'
phas€ oder schon bei der Be
rufswahl sind. [s ist nmh kein
Verläufer vom Himmel gefal-
leD, aber ein Sutes Produkt ver-
kauft sich viel leichter, welm es
sorgsam entwickelt und lanSe
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